
 1

An einen Haushalt        Marz, 26.03.2023                        Postgebühr bar bezahlt 
      Nr. 162 

 

 

 
 
 
 
 

 

 
1. KRIZIK MATTHIAS, BERGGASSE 15, 7221 MARZ –  

BERUFUNG IN DEN GEMEINDERAT DER GEMEINDE MARZ, ANGELOBUNG. 
 

Der Bürgermeister berichtet, dass Corinna 
Braunrath schriftlich mitgeteilt hat, dass sie 
mit Ende Februar ihr Mandat als Gemeinde-
rätin zurücklegt und gleichzeitig auch die 
Streichung von der Liste der SPÖ beantragt.  
 
Die Bezirkswahlbehörde hat Matthias Krizik 
in den Gemeinderat der Gemeinde Marz 

berufen und der Bürgermeister nimmt die 
Angelobung vor. 
 
Der Bürgermeister dankt dem neuen 
Gemeinderat, dass er sich für diese Aufgabe 
zur Verfügung stellt und Gemeindevorstand 
Gertraud Zachs gratuliert im Namen der ÖVP-
Fraktion zur Berufung in den Gemeinderat.

 
2. WIENER VANESSA, EDUARD SUESS-STRAßE 9, 7221 MARZ –  

BERUFUNG IN DEN GEMEINDERAT DER GEMEINDE MARZ, ANGELOBUNG. 
 

Der Bürgermeister führt aus, dass durch die 
Angelobung von Matthias Krizik als 
Gemeinderat ein Ersatzgemeinderat bzw. eine 
Ersatzgemeinderätin gemäß § 15a der Bgld. 
GemO durch die SPÖ neu zu besetzen ist und 
dass die Bezirkswahlbehörde Vanessa Wiener 
dazu berufen hat.  Der Bürgermeister nimmt 
die Angelobung vor und dankt Vanessa 

Wiener, dass sie sich für diese Aufgabe zur 
Verfügung stellt.  
 
Gemeindevorstand Gertraud Zachs gratuliert 
Vanessa Wiener im Namen der ÖVP-Fraktion 
zur Berufung in den Gemeinderat als 
Ersatzgemeinderätin und wünscht ihr alles 
Gute. 

 
3. RECHNUNGSABSCHLUSS FÜR DAS HAUSHALTSJAHR 2022, BESCHLUSS. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

INFORMATION 
GEMEINDERATSSITZUNG VOM 16.03.2023: 

GEMEINDE MARZ 

RECHNUNGSABSCHLUSS 2022 IN ZAHLEN: 
 

    Einzahlungen  Auszahlungen        Saldo 
 
 Operative Gebarung € 4.136.597,50 € 3.243.320,46 €   893.277,04 
 Investive Gebarung €    224.833,36 €    731.247,48 € - 506.414,12 
 Finanzierungstätigkeit €      50.007,32 €    344.451,00 € - 294.443,68 

 Saldo 5 – Geldfluss aus der VA-wirksamen Gebarung   €     92.419,24 
 Saldo 0 (Nettoergebnis des Ergebnishaushaltes)    €   251.944,22 
 
Vermögenshaushalt 
 Nettovermögen zum 31.12.2022      € 14.603.281,91 



 2

Der Bürgermeister informiert, dass der Dar-
lehensstand per 1.1.2022 € 4.758.604,00 
betrug. Da keine neuen Darlehen im Jahr 2022 
aufgenommen und Darlehenstilgungen in 
Höhe von € 334.651,77 vorgenommen 
wurden, beträgt der aushaftende Darlehens-

stand per 31.12.2022 € 4.423.952,23. Der 
Darlehensstand in der Gemeinde Marz KG 
beträgt nur mehr € 25.106,28. 
 
Der Rechnungsabschluss 2022 wird vom 
Gemeinderat einstimmig beschlossen.

4. ERHÖHUNG DER AUFTRAGSSUMMEN FÜR DEN ANKAUF NEUER SPIELGERÄTE IM 

ZUGE DER ADAPTIERUNG DER KINDERSPIELPLÄTZE KIRCHENÄCKER UND 

DREIECKSWIESE, BESCHLUSS. 
 

Bürgermeister Gerald Hüller berichtet, dass 
sich die am 5.5.2020 im Gemeinderat 
beschlossenen Kosten für die Anschaffung von 
neuen Kinderspielgeräten für den Kinderspiel-
platz „Dreieckswiese von € 29.928,34 auf  
€ 33.985,87 und für den Spielplatz „Kirchen-
äcker“ von € 21.991,99 auf  € 23.348,18 erhöht 
haben, da u.a. Fallschutzplatten statt einer 

Kiesschüttung ausgeführt wurden. Diese 
Summen sind, um gefördert werden zu 
können, laut dem Referat Dorfentwicklung neu 
zu beschließen. 
 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig die 
neuen Beträge für die beiden 
Kinderspielplätze. 

 

5. RESOLUTION: ENERGIEPREISBREMSE FÜR GEMEINDEN RASCH UMSETZEN. 
 

Bürgermeister Gerald Hüller berichtet, dass 
die SPÖ-Fraktion mit Schreiben vom 
28.2.2023 die Aufnahme dieses 
Tagesordnungspunktes beantragt hat. Das 
Schreiben ist von allen 10 SPÖ Gemeinderäten 
unterfertigt. 
 
Der Bürgermeister führt dazu aus, dass bisher 
Resolutionen nur im Einvernehmen mit allen 
im Gemeinderat vertretenen Parteien auf die 
Tagesordnung genommen wurden. Die 
Parteipolitik sollte damit hintenangestellt 
werden. Dieser gemeinsame Weg wurde von 
der SPÖ-Fraktion leider mutwillig verlassen. 
Er kann die Vorgehensweise der SPÖ-Fraktion 
nicht nachvollziehen. Es muss von ihm als 
Bürgermeister und der ÖVP-Fraktion auch zur 
Kenntnis genommen werden, dass vorweg 
nicht einmal das Gespräch für einen 
gemeinsamen Antrag gesucht, sondern die 
Aufnahme des Tagesordnungspunktes mit den 
Unterschriften der SPÖ-Gemeinderäte 
verlangt wurde.  

Der Bürgermeister bringt den Resolutionstext 
der SPÖ-Fraktion, der sich ausschließlich an 
die Bundesregierung und einen 
Abänderungsantrag der ÖVP-Fraktion, der 
sich sowohl an die Bundes- wie auch an die 
Landesregierung richtet, im Detail zur 
Kenntnis. 
 
In der Folge gibt es eine kurze Diskussion und 
Wortmeldungen beider Fraktionen über bereits 
erfolgte Maßnahmen des Landes und des 
Bundes und über die Energiepreise. 
 
Nach einer kurzen Sitzungsunterbrechnung 
durch die SPÖ-Fraktion werden der 
Abänderungsantrag der ÖVP und der Antrag 
der SPÖ zur Abstimmung gebracht und jede 
Fraktion stimmt nur ihrem Antrag zu. 
 
Das Abstimmungsergebnis lautet daher jeweils 
10 Stimmen zu 10 Stimmen. Somit erreichen 
weder der Antrag der ÖVP noch der Antrag der 
SPÖ die erforderliche Mehrheit. 

 
6. KORNFEHL TANJA, ROSENGASSE 77, 7221 MARZ –  

MIETVERTRAG FRANZ LISZT-GASSE 23/1/2. 
 

Der Bürgermeister berichtet, dass er mit Tanja 
Kornfehl und dem Gemeindearzt Gespräche 
hinsichtlich der Nutzung der Räumlichkeiten 

im Erdgeschoss der Wohnhausanlage in der 
Franz Liszt-Gasse 23/1/2 für eine Wahlarzt-
praxis bzw. für Therapeuten geführt habe. 
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Dabei hat sich herausgestellt, dass die im 
Lageplan als Behandlungsräume 01 – 04 
bezeichneten Räume auch bestens für die 
Tätigkeit von bis zu vier Therapeuten bzw. 
Therapeutinnen geeignet sind.    
 
Tanja Kornfehl möchte einen Behandlungs-
raum mit einer Größe von 14 m² im 
Erdgeschoss zur alleinigen Nutzung mieten, 
wo sie einige Stunden pro Woche ihre Dienste 
als Logopädin anbieten kann.  Empfangs- und 

Warteraum sowie Küche und WCs sind zur 
gemeinschaftlichen Nutzung vorgesehen. 
 
Der Bürgermeister spricht sich dafür aus, dass 
dies seitens der Gemeinde unterstützt bzw. 
gefördert wird und stellt den Antrag, dass eine 
monatliche Miete für das Jahr 2023 in Höhe 
von netto € 250,00 verrechnet wird.  
 
Der Gemeinderat beschließt die Vermietung 
des Behandlungsraumes 03 einstimmig.

   
7. ALLFÄLLIGES. 

1. Landwirtschaftskammerwahl 2023 

Bürgermeister Gerald Hüller informiert, dass 
am 26.3.2023 von 8:00 bis 12:00 Uhr die 

Landwirtschaftskammerwahl 2023 stattfindet. 
Wahllokal ist der Sitzungssaal im Rathaus. 

 
2. Flurreinigung 2023 

Der Bürgermeister informiert, dass die 
Flurreinigung im heurigen Jahr am 25. März 
2023 stattfindet. Dazu lädt er die Gemeinde-

vertreter recht herzlich ein, die Ortsbevölke-
rung wurde bereits mit einer Aussendung 
informiert. 

 

3. Stellenausschreibung 

Bürgermeister Gerald Hüller berichtet, dass für 
das Gemeindeamt eine Stelle, insbesondere 
mit dem Aufgabengebiet Buchhaltung, Lohn-
verrechnung und Abgabenvorschreibung 
sowie Unterstützung im Meldeamt und 
Sekretariatstätigkeiten auf Basis einer Voll-

beschäftigung ausgeschrieben ist, eine be-
fristete Teilzeitlösung aus familiären Gründen 
ist nicht gänzlich ausgeschlossen.  
 
Bewerbungen können bis spätestens 14.4.2023 
abgegeben werden.  

 
4. 8. Änderung des digitalen Flächenwidmungsplanes 

Auf Anfrage des 1. Vizebürgermeister Jürgen 
Lehrner zum Stand bei der Flächenwidmungs-
planänderung berichtet Bürgermeister Gerald 
Hüller, dass gegen den Bescheid der 

Landesregierung beim Landesverwaltungs-
gericht Berufung eingebracht wurde und am 
Landesverwaltungsgericht eine Verhandlung 
stattfindet.

 
5. Voraussichtlicher Termin für die nächste Gemeinderatssitzung 

  
Bürgermeister Gerald Hüller informiert, dass die nächste Gemeinderatssitzung voraussichtlich am 

11. Mai 2023 stattfinden wird. 

Der Bürgermeister 

WOHNUNGEN FÜR BETREUBARES WOHNEN: 
Die Gemeinde Marz hat in der Franz Liszt-Gasse noch 2 Wohnungen für betreubares Wohnen 
an Gemeindebürger zu vermieten. Diese Wohnungen können langfristig, auf Lebensdauer 
gemietet werden, verbleiben aber immer im Eigentum der Gemeinde. 
Die Errichtung eines weiteren Wohnblocks mit bis zu 8 Wohnungen ist vorgesehen. 
 
Für die weitere Planung ersuchen wir bei Interesse oder Bedarf in den nächsten 2 - 3 Jahren um 
Kontaktaufnahme mit der Gemeinde bis 21. April 2023. 
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STELLENAUSSCHREIBUNG  
 

FÜR DEN DIENSTPOSTEN EINER VERTRAGSBEDIENSTETEN ODER EINES 
VERTRAGSBEDIENSTETEN 

 
Grundsätzliche Aufgabenbereiche: 
Buchhaltung, Lohnverrechnung, Abgabenvorschreibung, Unterstützung im Meldeamt und 
Bürgerservice, Sekretariatstätigkeiten 
 
Anstellungserfordernisse:  

 abgeschlossene kaufmännische Ausbildung auf Maturaniveau oder 
 abgeschlossene fachlich einschlägige Lehre, Fachschule oder gleichwertige Ausbildung 

und mindestens 6 Jahre fachlich einschlägige Berufserfahrung 
 gute EDV-Anwenderkenntnisse (Word, Excel, von Vorteil Erfahrungen mit SAP) 
 Hoher Grad an Gewissenhaftigkeit, Eigeninitiative, Belastbarkeit und Lernbereitschaft 
 eigenständiges Arbeiten 
 Bereitschaft zur Ablegung der Gemeindedienstprüfung und Besuch von Fachkursen 
 umfassende Kenntnisse der deutschen Sprache in Wort und Schrift 

 
Weitere Informationen zur Bewerbung – siehe Homepage: www.marz.gv.at 
 
Bewerbungen: bis spätestens Freitag, 14.04.2023 – 12.00 Uhr  

 

Bürgermeister Gerald Hüller,  

Vizebürgermeister Jürgen Lehrner, 

Vizebürgermeisterin Maria Zachs, 

die Mitglieder des Gemeindevorstandes und des Gemeinderates  

sowie die Gemeindebediensteten  

 
wünschen 

 

FROHE OSTERN 

 


